
HateBusters ist ein zwei-jähriges Erasmus+ EU
Projekt, in dem 5 Organisationen aus 5 europäischen
Ländern an der Prävention von Hassreden und
Cybermobbing arbeiten.
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Das Projekt zielt darauf ab, Jugendarbeiter*innen
und junge Menschen darin zu schulen, Hassreden
online und offline zu erkennen und mit diesen
konstruktiv umgehen zu können. 

Sie sollen zudem darin gefördert werden, ihr
eigenes offline-Verhalten mit ihrem online-
Verhalten in Einklang zu bringen und sich den
Auswirkungen, die Online-Hassreden und
Cybermobbing im echten Leben haben,
bewusster zu werden. 

Z I E L G R U P P E

1)Multiplikator*innen, Trainer*innen,
Pädagog*innen, Lehrer*innen und NGO-
Mitglieder

Junge Menschen - mit besonderem Fokus
auf marginalisierungsgefährdete
Personen



R E S U L T S

Die Unterstützung der Europäischen Kommission für die Produktion dieser
Publikation stellt keine Befürwortung des Inhalts dar, der nur die Ansichten der
Urheber*innen präsentiert, und die Kommission kann deswegen nicht für die
Verwendung der enthaltenen Informationen verantwortlich gemacht werden.

H A T E B U S T E R S
T R A I N I N G

H A T E B U S T E R S  G U I D E :
W I E  M A N  H A S S R E D E N
U N D  C Y B E R M O B B I N G

B E K Ä M P F T
 

H A T E B U S T E R S
A W A R E N E S S

T O O L K I T
H A T E B U S T E R S  A P P

Der Hatebusters Guide ist ein digitaler Leitfaden für
Jugendarbeiter*innen und junge Aktivist*innen, der
theoretisches und praktisches Wissen zur
Erkennung, Identifizierung und Klassifizierung
verschiedener Arten von Hassreden und deren
Auswirkungen auf junge Menschen vermittelt. Er
informiert Jugendarbeiter*innen und junge
Aktivist*innen außerdem darüber, wie sie bottom-up
Jugendkampagenen starten können, die junge
Menschen dazu motivieren, sich gegen Hass zu
engagieren. 

15 Jugendarbeiter*innen und Mitarbeiter*innen der
Partnerorganisationen werden an Lern-, Lehr- und
Trainingsaktivitäten teilnehmen. Hierbei werden sie
in den Hauptthemen des Projekts geschult, um
einen gemeinsames Grundwissen aufzubauen.

Hierbei handelt es sich um eine vollständige
Kampagne sowie einen Guide für junge Menschen
zwischen 13 und 24 Jahren, welcher auf die
Bekämpfung von Hassreden off- und online abzielt.
Dies soll u.a. dadurch erreicht werden, dass
Demokratie und gemeinsame Werte wie Freiheit,
Toleranz und der Respekt von Menschenrechten
gefördert werden.
Sub-outputs: bildende und bewusstseinsstärkende
Videos, The "Lazy" Person's guide to become a
HateBuster: Leitfaden für die Mobilisierung junger
Menschen, HateBusters Online-Kampagne

·Informationen zur Erkennung von Hassreden, zu
verschiedenen Formen von Hassreden und zum
konstruktiven Umgang mit Hassreden bieten. 
·Ein Simulationsspiel enthalten, bei dem die
Spielenden ein Profil auswählen und üben
können, konstruktiv auf Hassreden zu reagieren. 
Zwei unterschiedliche Profile bieten: eines für
Jugendarbeiter*innen und Pädagog*innen sowie
eines für junge Menschen. 

Ist eine App, die junge Menschen und
Jugendarbeiter*innen über echte Fälle von Hassreden
aufklärt. Sie wird zudem:

https://hatebusters.erasmus.site/

W E I T E R E  I N F O R M A T I O N E N
 

elena.kundrat@suedwind.at


